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Werkstatt-Treffen der ANU Bayern e.V. am 26.04.2016 

ZusammenWachsen – Umweltbildung und BNE mit geflüchteten Menschen  

 
 
Referentinnen und Referenten: 
 
 
Josef Birzele, Leiter der Jugendsiedlung Hochland, Königsdorf, lebt dort mit drei jungen Flücht-
lingen aus Eritrea zusammen und bezieht sie in die Arbeit der Umweltstation ein 
 

Annette Dieckmann, Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung 
Bundesverband e.V., Frankfurt  
 
Caroline Fischer, Stellv. Vorsitzende der ANU Bayern e.V., Obereichstätt, Impulsgeberin im 
ANU Projekt „BNE mit geflüchteten Menschen“, hat das Werkstatt-Treffen konzipiert und leitet 
eine Recherche guter Beispiele zum Thema 
 
Dr. Christoph Goppel, Leiter des Referats „Umweltbildung, Bildung zur Nachhaltigkeit“ im 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz, München  

 

Alexander Guth, Geschäftsführer der Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit, 
München, in der alle bayerischen Wohlfahrtsverbände sowie der Bayerische Jugendring und 
regionale Arbeitsgemeinschaften Jugendsozialarbeit zusammengeschlossen sind 
 

Stefan Huber, Musiker und Musikgeragoge, UmweltMusikWerkstatt, Ensdorf  
 
Aveen Khorschied, Quartiersmanagement Soziale Stadt Puchheim, arbeitet im Stadtteilzent-
rum Planie des Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband Fürstenfeldbruck e.V. 
 
Dr. Hildegard Kurt, und.Institut für Kunst, Kultur und Zukunftsfähigkeit e.V., Berlin, international 
tätige Kulturwissenschaftlerin und Autorin, wirkt auf dem Feld „Soziale Plastik“ 
 
Antje Laux, Waldzeit e.V., Spiegelau, leitet u.a. Wildniscamps mit jungen Flüchtlingen  
 
Günter Lieberth, Energieberater, UmweltBildungsZentrum (UBiZ), Oberschleichach, führt 
Bildungsprojekte zum Thema Energie im Landkreis Haßberge durch  
 
Marion Loewenfeld, 1. Vorsitzende der ANU Bayern e.V., Projektleitung des DBU-Projekts 
„Willkommen in Bayern“ 
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Krzysztof Merks, Mitarbeiter im Projekt K.O.M.M. mit!, München, in dem über 100 unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge schulanalog unterrichtet werden 
  
Dr. Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin, 
und Bundestagsabgeordneter für Kempten, Lindau und das Oberallgäu  
 
Dr. Brenda Pfenning, UmweltBildungsZentrum (UBiZ), Oberschleichach, leitet das Projekt 
„Yalla BNE – Begegnungen nachhaltig erleben“ 
 

Anna Speer, tun.starthilfe für Flüchtlinge e.V., Eichstätt; studentische Initiative, die geflüchteten 
Menschen den Zugang zu deutscher Sprache und gesellschaftlicher Teilhabe ermöglicht 
 
Sinan von Stietencron, Philosoph und Künstler, Trainer u.a. für das Bildungswerk der Bayeri-
schen Wirtschaft e.V., München, leistet u.a. international humanitäre Hilfe 
 
Tina Teucher, freie Mitarbeiterin der ANU Bayern e.V., München, koordiniert das DBU-Projekt 
„Willkommen in Bayern – Umweltbildung mit Flüchtlingen“ und gestaltet die Projekthomepage 

 
Dr. Joachim Twisselmann, Ev. Bildungszentrum Bad Alexandersbad, hat die Projektstelle 
gegen Rechtsextremismus initiiert und fördert Integration durch Netzwerkarbeit und 
Qualifizierung 
 

Daniel Überall, Stiftungsgemeinschaft anstiftung & ertomis gGmbH, München; Gründer 
verschiedener Nachhaltigkeitsinitiativen, leistet u.a. international humanitäre Hilfe 
 
Dr. Ulrich Witte, Leiter der Abteilung Umweltkommunikation und Kulturgüterschutz der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück 
 
Simone Zink, tun.starthilfe für Flüchtlinge e.V., Eichstätt; studentische Initiative, die Flüchtlin-
gen den Zugang zu deutscher Sprache und gesellschaftlicher Teilhabe ermöglicht 
 


